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08. Juli 2011 Nummer 27

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf / Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

5. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Am Sonnabend, dem 24.06. wurden 45 Abiturienten des 
Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrsdorf im 

Schützenhaus in Pulsnitz in einer Feierstunde ihre Abiturzeugnisse durch 
die Schulleitung und die Tutoren des Jahrganges überreicht. 
Der beste Abiturient des Jahrgangs mit der Abiturnote 1,0 ist der Klein-
röhrsdorfer Thomas Hutschalik. Thomas erhielt neben der schulischen 
Anerkennung hinaus auf Vorschlag der Schulleitung das e-fellows.net-
Stipendium. Dieses ermöglicht ihm u.a. einen kostenfreien Internetzugang 
für 60 Stunden im Monat für mindestens ein Jahr. Bei entsprechend guten 
Studienleistungen kann das Stipendium bis zur Promotion verlängert 
werden und ermöglicht z.B. Zugriffe auf über 700 professionelle Daten-
banken. Des Weiteren wurde Thomas mit dem Preis für den engagier-
testen Schüler des Jahrganges verbunden mit sehr guten Leistungen, 
gestiftet vom „Fond der gemeinnützigen Stiftung städtischer Einwohner 
Großröhrsdorf“, durch Frau Glöer, die Vorsitzende des Fördervereins der 
Schule, ausgezeichnet. 
Thomas Feller und Thomas Hutschalik wurden außerdem mit dem Buch-
preis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft und einer einjährigen

Abiturjahrgang 2011 verabschiedet
kostenlosen Mitgliedschaft auf Grund guter Leistungen im Leistungskurs 
Physik geehrt.
Eine besondere Anerkennung für seine Arbeit als Schülerratssprecher 
und seine Erfolge im Debatierwettstreit ging an Thomas Hutschalik, für 
ihre Tätigkeit im Schülerrat, die mehrjährige Organisation zum Projekttag 
„Genial sozial“ und die Leitung der Promotion-AG an Sarah Wazinski, für 
die Mitleitung der Promotion-AG an Marika Klatt und für ihr Engagement 
als Kurssprecherin an Mareike Lauter.
Einen Extradank erhielten die Mitglieder des Schulchores „Subitoforte“ 
Emilie Rothe, Markus Höfgen, Felix Woschni und Thomas Hutschalik, so-
wie Marika Klatt und Maria Mildner für die ansprechenden Moderationen 
bei Konzerten und Lisa Oswald für ihre einfühlsam gesungen Balladen.
Eine weitere Anerkennung erfolgte für Bianca Petzold und Diana Seidel 
für ihre Arbeit im Sportrat des Gymnasiums und für die Teilnahme an den 
Wettbewerben bei „Jugend trainiert für Olympia“.
Beim anschließenden traditionellen Abiturball verabschiedeten sich die 
die Schülerinnen und Schüler des Abiturjahrganges 2011.            
-kgl-

Badfest im Naturbad Buschmühle
Sonnabend, den 16.07.2011

 9.00 Uhr Traditionelles Volleyballturnier
 ab 15.00 Uhr  kostenfreies Kinderkarussell
 20.00 Uhr Sommernachtsparty mit Musik der 80er/90er Jahre und 

dem Besten von heute mit der D & H Diskothek
  Eintritt 4,- €

Sonntag, den 17.07.2011
 ab 14.00 Uhr Historisches Helmtauchen wie zu Kapitän Nemos Zeiten, 

gesponsert von der Tauchschule Dresden

 ab 15.00 Uhr Hüpfburg – gesponsert von ENSO
 ab 15.00 Uhr  kostenfreies Kinderkarussell
 16.00 Uhr Neptunfest
 16.30 Uhr Badewannenrennen
 ca. 17.00 Uhr Musikalische Unterhaltung mit Bernd Kunadt

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindeverwaltung und Badfestteam
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

09.07. 9 -  11 Uhr Frau ZÄ Hartmann 03 59 52-4 83 75
10.07. 9 -  11 Uhr Großmannstraße 3 Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Rettungsdienste

Erdgas 01 80 - 2 78 79 01 ENSO
Energie 01 80 - 2 78 79 02 ENSO
Trinkwasser 03594-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 09.07. Altstadt-Apo. Röderstraße 1, Radeberg 03528-447811
 10.07. R.-Koch-Apo. Robert-Koch-Str. 3, Pulsnitz       035955-45268
 11.07. Linden-Apo. Liegauer Str. 6, Langebrück 035201-70011
 12.07. Heide-Apo. Schillerstraße 95a, Radeberg 03528-442770
 13.07. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835
 14.07. Mohren-Apo. Hauptstr. 4, Radeberg 03528-445835
 15.07. Elefanten-Apo. Mühlstraße 1, Großröhrsdorf 035952-58915

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

 09.07. - 15.07. Herr DVM Jakob, Wachau
    Tel. (0 35 28) 44 74 57 oder 01 71/8 14 77 53

werktags 18 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich und wird in einer Auflage von 4850 Stück in die Haushalte 
von Großröhrsdorf, Kleinröhrsdorf und Bretnig-Hauswalde verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Verteilung gilt nicht!
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 
035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Rathausstraße 8, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 
035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; 
Verantwortlich für den redaktionellen Teil Großröhrsdorf: Bürgermeisterin Frau Kerstin Ternes (info@grossroehrsdorf.
de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0, redaktioneller Teil Bretnig-Hauswalde: Bürgermei-
sterin Frau Katrin Prescher (sekretariat@bretnig-hauswalde.de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, 
Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag 14.00 Uhr. Für 
Anzeigenveröffentlichungen und sonstige Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten 
der Müller & Kunze GbR. Einzelexemplare können außerhalb des Verbreitungsgebietes zum Einzelbezugspreis von 
0,77 EUR erworben werden. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur 
Ersatz für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere 
auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

09.07. 8 -  11 Uhr Frau Dr. med. Krause 03 59 52-4 83 42
     Bahnhofstraße 8, Großröhrsdorf

Sonnabendsprechstunde Arzt

Beschluss zur Jahresrechnung 2010
und öffentliche Auslegung

Beschluss StR 164-21./11 des Stadtrates Großröhrsdorf am 27.06.2011

Der Stadtrat Großröhrsdorf beschließt:
Die Jahresrechnung der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 2010 
wird gemäß Anlage 1 festgestellt.

Abstimmungsergebnis: Anzahl der Stimmberechtigten: 19
 davon anwesend: 16
 Ja-Stimmen: 16
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltung:  0
Auf Grund des § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder des Stadt-
rates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Anlage 1 zum Beschluss StR 164-21./11

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses
der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2010 - in EUR -

  Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
  haushalt (VwH) haushalt (VmH) haushalt

 1. Soll-Einnahmen 7.808.141,21 1.842.293,46 9.650.434,67

 2. + neue Haushaltseinnahmereste –- 0,00 0,00

 3. ./. Haushaltseinnahmereste
 vom Vorjahr* 

–- 1.559.642,46 1.559.642,46

 4. bereinigte Soll-Einnahmen 7.808.141,21 282.651,00 8.090.792,21

 5. Soll-Ausgaben 7.812.813,66 2.313.055,00 10.125.868,66

 6. + neue Haushaltsausgabereste 70.000,00 146.125,30 216.125,30

 7. ./. Haushaltsausgabereste
 vom Vorjahr* 

74.672,45 2.176.529,30 2.251.201,75

 8.  bereinigte Soll-Ausgaben 7.808.141,21 282.651,00 8.090.792,21

 9.  Fehlbetrag (VmH Nr. 8 ./. Nr. 4) –- 0,00 0,00

Nachrichtlich 
(Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)

 10. Soll-Ausgaben VwH – enthaltene
 Zuführung an VmH 202.467,75 –- –-

 11. Soll-Ausgaben VmH – enthaltene
 Zuführung an VwH 

–- 48.461,58 –-

 12. Mindestzuführung nach § 22
 Abs. 1 Satz 2 KomHVO:  –- –- –-
 184.952,58 EUR 

 13. Soll-Ausgaben VmH – enthaltene 
 Zuführung zur allgemeinen  

–-
 235.459,76

 Rücklage 
 (Überschuss nach § 43   215.422,53 

–-

 Abs. 3 Satz 2 KomHVO)

 14. Soll-Einnahme VmH – enthaltene 
 Entnahme aus allgemeiner –- 0,00 –-
 Rücklage

 15. Soll-Einnahme VwH - enthaltene
 Zuführung vom VmH  0,00 –- –-
 zum allgemeinen Ausgleich

 16. Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 
 SächsGemO (vgl. § 23 Abs. 1 –- 0,00 0,00
 Satz 2 KomHVO)

* Auflösungen und Abgänge!

Öffentliche Auslegung

Die Jahresrechnung der Stadt Großröhrsdorf für das Haushaltsjahr 
2010 wird in der Zeit von Montag, den 11.07.2011 bis Donnerstag, den 
21.07.2011 in der Kämmerei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf zu den 
üblichen Geschäftszeiten öffentlich ausgelegt.

Kämmerei

Öffentliche Bekanntmachung Großröhrsdorf
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Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Beschluss zur Jahresrechnung 2010
und öffentliche Auslegung

Beschluss 11-21/11 des Gemeinderates Bretnig-Hauswalde am 28.06.2011

Der Gemeinderat Bretnig-Hauswalde beschließt:
Die Jahresrechnung der Gemeinde Bretnig-Hauswalde für das Haushalts-
jahr 2010 wird gemäß Anlage 1 festgestellt.
Abstimmungsergebnis: Anzahl der Stimmberechtigten: 16
 davon anwesend: 10
 Ja-Stimmen: 10
 Nein-Stimmen: 0
 Stimmenthaltung:  0
Damit ist der Beschluss angenommen.

Anlage 1 zum Beschluss /10

Feststellung und Aufgliederung des Ergebnisses
der Haushaltsrechnung für das Haushaltsjahr 2010 in EUR

  Verwaltungs- Vermögens- Gesamt-
  haushalt (VwH) haushalt (VmH) haushalt

 1. Soll-Einnahmen 3.499.352,34 593.833,62 4.093.185,96

 2. + neue Haushaltseinnahmereste –- 89.217,88 89.217,88

 3. ./. Haushaltseinnahmereste
 vom Vorjahr* 

–- 279.943,42 279.943,42

 4. bereinigte Soll-Einnahmen 3.499.352,34 403.108,08 3.902.460,42

 5. Soll-Ausgaben 3.499.352,34 1.279.980,43 4.779.332,77

 6. + neue Haushaltsausgabereste 0,00 100.571,87 100.571,87

 7. ./. Haushaltsausgabereste
 vom Vorjahr* 

0,00 977.444,22 977.444,22

 8.  bereinigte Soll-Ausgaben 3.499.352,34 403.108,08 3.902.460,42

 9.  Fehlbetrag (VmH Nr. 8 ./. Nr. 4) –- 0,00 0,00

Nachrichtlich 
(Haushaltsausgleich § 22 KomHVO)

 10. Soll-Ausgaben VwH – enthaltene
 Zuführung an VmH 41.937,45 –- –-

 11. Soll-Ausgaben VmH – enthaltene
 Zuführung an VwH 

–- 
105.949,78

 –-

 12. Mindestzuführung nach § 22
 Abs. 1 Satz 2 KomHVO:  –- –- –-
 40.640,30 EUR

 13. Soll-Ausgaben VmH – enthaltene 
 Zuführung zur allgemeinen   1.504,27
 Rücklage
 (Überschuss nach § 43  

–-
 0,00 

–-

 Abs. 3 Satz 2 KomHVO)

 14. Soll-Einnahme VmH – enthaltene 
 Entnahme aus allgemeiner –- 214.095,33 –-
 Rücklage

 15. Soll-Einnahme VwH - enthaltene
 Zuführung vom VmH  0,00 –- –-
 zum allgemeinen Ausgleich

 16. Fehlbetrag nach § 79 Abs. 2 
 SächsGemO (vgl. § 23 Abs. 1 –- 0,00 0,00
 Satz 2 KomHVO)

* Auflösungen und Abgänge!

Öffentliche Auslegung

Gemäß § 88 Abs. 4 der Sächsischen Gemeindeordnung wird die Jahres-
rechnung 2010 mit dem Rechenschaftsbericht in der Zeit vom

Montag, den 11.07.2011 bis Donnerstag, den 21.07.2011

in der Kämmerei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf und im Sekretariat 
der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde (Zimmer 8) zu den üblichen 
Öffnungszeiten öffentlich ausgelegt.

Prescher, Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Bekanntmachung des
Zweckverbandes Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn

Die 4. öffentliche Sitzung der Verbandsversammlung des Zweckverban-
des Gewerbegebiet Bretnig-Ohorn findet am Donnerstag, dem 14. Juli 
2011, 18.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Ohorn statt. Interessierte 
Bürger sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Beratung und Beschlussfassung zur Feststellung der Jahresrechnung 

2010
3. Bericht zum Stand Haushalt 1. Halbjahr 2011
4. Beratung und Beschlussfassung (unter Vorbehalt) zu einer Kreditum-

schuldung
5. Informationen und Anfragen

Es folgt ein nichtöffentlicher Teil.

Jäger, Verbandsvorsitzender

Mitteilung des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Auslegung

Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2010 des Eigenbetriebes 
„Abwasserbeseitigung“ werden gemäß § 17, Abs. 4 SächsEigBG in der 
Zeit vom 13.07.2011 bis 22.07.2011, in der Kämmerei der Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf und in der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde, zu den 
üblichen Geschäftszeiten ausgelegt. Der Beschluss über die Feststellung 
des Jahresabschlusses 2010, die Verwendung des Jahresgewinnes 2010, 
die Entlastung der Leiterin des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“ 
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde zum 31.12.2010 sind nach § 17, Abs. 
4 des SächsEigBG ortsüblich bekannt zu geben.
Diese Unterlagen sowie der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers 
hängen in der o. g. Frist in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig 
und auf dem Dorfplatz Hauswalde aus.

Prescher
Leiterin des Eigenbetriebes „Abwasserbeseitigung“
der Gemeinde Bretnig-Hauswalde

Beschlüsse der öffentlichen Gemeinderatssitzung
am 28.06.2011

- Beschluss  10 – 21/11:
 Jahresabschluss 2010 EB „Abwasserbeseitigung“
- Beschluss  11 – 21/11
 Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2010
- Beschluss  12 – 21/11 
 Umschuldung eines Darlehens
- Beschluss  13 – 21/11
 Vergabe der Bauleistung „Erneuerung der Sportanlagen, 2. BA-

Sportflächen“ an Fa. Frauenrath Landschaftsbau GmbH
- Beschluss  14 – 21/11
 Vergabe der Bauleistung „Putz- und Malerarbeiten in der Turnhalle“ 

an Fa. Maler- und Lackiermeister Th. Hauffe, Kleinröhrsdorf
- Beschluss 15 – 21/11
 außerplanmäßige Ausgabe zur Erneuerung Datennetzleitung und 

Elektroinstallation sowie Maler- und Trockenbauarbeiten im Gemeinde-
amt

- Beschluss 16 – 21/11
 Vergabe der Bauleistung „Erneuerung Datennetz und Elektroinstallation 

im Gemeindeamt“ an Fa. Elektroinstallation Werner Nitsche, Ohorn
- Beschlüsse 17 – 21/11 bis 28 – 21/11
 Landkauf bzw. Landverkauf

Den genauen Wortlaut der Beschlüsse können Sie den Aushängen 
in den Schaukästen am Gemeindeamt Bretnig und auf dem Dorfplatz 
Hauswalde entnehmen.

Prescher, Bürgermeisterin
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiertDie Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Aus der 21. Sitzung des Stadtrates berichtet

In seiner letzten offiziellen Sitzung vor der Sommerpause beriet der 
Stadtrat zu den Jahresabschlüssen der drei Eigenbetriebe der Stadt 
Großröhrsdorf sowie der Jahresrechnung der Stadt für 2010. Alle vier Jah-
resabschlüsse wurden durch die Intecon GmbH Wirtschaftsprüfungsge-
sellschaft sowie durch die gemeinsame Rechnungsprüferin Frau Mocker  
örtlich geprüft. Die Prüfungen haben keine wesentlichen Beanstandungen 
ergeben, so dass Prüfer und Verwaltungsausschuss dem Stadtrat die 
Feststellung der einzelnen Jahresabschlüsse 2010 empfahlen. Demzufol-
ge beschloss der Stadtrat alle Jahresabschlüsse einstimmig.  
Im Einzelnen: Der Eigenbetrieb Massenei-Bad schließt mit einem Verlust 
von 161.000 € das Jahr 2010 ab. Der Planansatz war wesentlich höher mit 
225.700 € eingestellt. Wenige warme Tage im vergangenen Jahr führten 
zu geringeren Besuchern. Trotzdem gelang es durch konsequente betrieb-
liche Einsparungen in fast allen Kostenstellen, einen wesentlich geringeren 
Verlust von 76.000 € gegenüber dem Planansatz zu erreichen.
Dagegen schließt der EB Wohnungswirtschaft mit einem positiven Ergeb-
nis von 88.000 € ab. Eine gute Auslastung, demzufolge mehr Umsatzer-
löse durch die stetige Modernisierung des Wohnungsbestandes sowie 
auch sparsame Mittelbewirtschaftung führten zu diesem Jahresgewinn.
Auch der Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung schließt das Jahr 2010 mit 
einem Überschuss von 11.000 € ab. Zwar fielen gegenüber dem Plan die 
Umsatzerlöse aus Schmutzwassergebühren im Gewerbegebiet geringer 
aus, jedoch konnten Einsparungen bei Zinsaufwendungen und Materialien 
diese Mindereinnahmen ausgleichen.
Für die Jahresrechnung der Stadt Großröhrsdorf bestätigte die Rech-
nungsprüfung ein Haushaltsvolumen von 8,1 Mio. €. Das Ergebnis fällt um 
1,3 Mio. € geringer aus als der Planansatz für das Jahr 2010. Dennoch 
wurden auch 2010 viele Vorhaben realisiert. So erfolgte zum Beispiel 
der Dachgeschossausbau in der Praßerschule, die Erneuerung des 
Jahnsportplatzes als Kunstrasen, die Tischfabrik wurde abgerissen, die 
Rathausstraße ausgebaut und im Ortsteil Kleinröhrsdorf das Gemeinde-
zentrum errichtet.
Ebenso vergab der Stadtrat in der Sitzung am 27. Juni die Bauleistung 
für die Instandsetzung der Lange Straße inklusive Straßenbeleuchtung 
für den ersten Bauabschnitt an die Firma Bistra Bau GmbH. 
Auch die Fassaden- und Gerüstbauarbeiten zur Sanierung des Mehr-
familienwohnhauses Ohorner Weg 3/3a wurde an die Firma Industrie & 
Raum GmbH vergeben.
Gleichfalls beschloss der Stadtrat den Verkauf einer Teilfläche auf dem 
ehemaligen Gelände der Tischfabrik. Auf dem Teilgrundstück an der 
Lange Straße soll ein Einfamilienhaus entstehen. Damit sind nun bereits 
zwei von drei Parzellen für diesen Zweck vergeben.
Bereits im Jahr 2009 hatte der Stadtrat den Verkauf eines städtischen 
Grundstückes für den Bau einer Dreifeldsporthalle an den Landkreis Baut-
zen zugestimmt. Nach langwierigen Verhandlungen mit dem Landkreis 
zum Preis wurden nun 30,-€/m² neu festgelegt. Auch diesen Beschluss 
fasste der Stadtrat einstimmig. Jetzt kann der Übertragungsvertrag des 

Grundstückes an den Land-
kreis notariell abgeschlossen 
werden. 
Zuletzt verabschiedeten Frau 
Ternes und die Stadträte ihr 
langjähriges Mitglied Herrn 
Johannes Nitsche. Er schei-
det auf eigenen Wunsch aus 
persönlichen und gesund-
heitlichen Gründen aus dem 
Stadtrat nach 21jähriger 
Tätigkeit aus. Am 6. Mai 1990 
wurde Herr Nitsche erstmalig 
als Stadtverordneter gewählt 
und in den nachfolgenden 
Wahlen immer wieder in 
seinem Amt bestätigt.  Da-
neben war er in unzähligen 
Ausschüssen und sogar von 
2004 bis 2009 als 2. Stellver-
treter für den Bürgermeister 
tätig. Dafür opferte er viele 

Stunden seiner Freizeit. Seine Ratskollegen bedauerten seine Entschei-
dung sehr, respektierten den Entschluss jedoch. Als kompetenter und 
fairer Gesprächspartner konnte er ihnen mit seinem Wissen über Groß-
röhrsdorf stets guten Rat geben. Als Anerkennung seiner langjährigen 
verdienstvollen Tätigkeit zum Wohl der Stadt Großröhrsdorf und seiner 
Bürger erhielt Herr Nitsche die Ehrenmedaille der Stadt Großröhrsdorf. 

Personalveränderung im Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Über 16 Jahre war Frau Bettina Rentsch für den technischen Bereich 
des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft zuständig. Dabei stand sie 
kompetent Mietern und beauftragten Unternehmen bei baulichen Fragen 
zu den Gebäuden im städtischen Eigentum zur Verfügung. In dieser Zeit 
konnten viele dieser Häuser saniert werden und entsprechen nun den 
heutigen Ansprüchen an Mietwohnungen. Rund 170 Wohnungen in der 
Stadt Großröhrsdorf und 
60 Wohnungen in Bretnig-
Hauswalde werden im 
Moment durch den Eigen-
betrieb bewirtschaftet. 
Frau Rentsch möchte an 
dieser Stelle die Möglich-
keit nutzen, um sich bei 
den Handwerkern für die 
langjährige gute Zusam-
menarbeit zu bedanken. 
Oftmals konnten kurzfri-
stige Lösungen durch un-
komplizierte Abstimmung 
gefunden werden.
Ab dem 8. Juli geht Frau 
Rentsch nun in die Frei-
stellungsphase der Al-
tersteilzeit. Ihren Aufga-
benbereich übernimmt 
Frau Simone Starke, die 
nun neben der kaufmän-
nischen Verwaltung des 
kommunalen Wohnungsbestandes auch für technische Fragen zur Sparte 
Wohnungswirtschaft des Eigenbetriebs Großröhrsdorf zuständig ist.
Die Bürgermeisterin Frau Ternes und die Mitarbeiter der Stadt wünschen 
ihrer ehemaligen Kollegin Glück, Gesundheit und vor allem viele gute 
Ideen für die Gestaltung ihrer Freizeit.

Wohnungsangebot

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf macht folgendes Vermietungsangebot 
aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Adolphstraße 56 1 Zwei-Raum-Wohnung  49,66 m² WFL im EG
   mit Heizung
   Kaltmiete 5,11 €/m² + NK

Interessenten melden sich bitte in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf
Rathausplatz 1, Tel. (035952) 283 23 

Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Wir bitten um Beachtung!

Die Kämmerei und die Kasse der Stadtverwaltung Großröhrsdorf bleiben 
am Dienstag, dem 12. Juli wegen einer Schulung geschlossen.

Aus technischen Gründen muss am Freitag, dem 15.07.2011, die 
Meldestelle Großröhrsdorf geschlossen bleiben. 

Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahmen und entsprechende 
Beachtung. 

Frau Simone Starke (links) und Frau Bettina Rentsch 
stimmen sich ab

www.grossroehrsdorf.de
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Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Hans Stoklossa  am 09.07. zum 82. Geburtstag
Herrn Siegfried Schreier   am 09.07. zum 77. Geburtstag
Frau Ilse Kelling   am 09.07. zum 70. Geburtstag
Frau Margitta Bürger   am 10.07. zum 76. Geburtstag
Herrn Rainer Seidler  am 10.07. zum 79. Geburtstag
Frau Dora Bürger     am 10.07. zum 75. Geburtstag
Herrn Rolf Bürger   am 10.07. zum 75. Geburtstag
Herrn Dieter Brandt   am 10.07. zum 73. Geburtstag
Frau Christine Neumann   am 11.07. zum 77. Geburtstag
Herrn Johannes Mager    am 11.07. zum 98. Geburtstag
Frau Marianne Mauksch   am 12.07. zum 95. Geburtstag
Frau Ingeborg Haufe  am 12.07. zum 81. Geburtstag
Herrn Manfred Nitzsche   am 12.07. zum 83. Geburtstag
Frau Rosa Friedel    am 12.07. zum 77. Geburtstag
Herrn Manfred Bürger   am 12.07. zum 72. Geburtstag
Frau Karin Zickler   am 12.07. zum 70. Geburtstag
Frau Gerda Schütze    am 13.07. zum 85. Geburtstag
Frau Ursula Anders     am 14.07. zum 78. Geburtstag
Herrn Hans Blonkowski   am 15.07. zum 79. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Frau Erika Hein       am 10.07. zum 81. Geburtstag
Frau Brigitte Wenzel   am 10.07. zum 75. Geburtstag
Herrn Manfred Baldermann   am 12.07. zum 77. Geburtstag
Frau Reingard Kleinstück  am 14.07. zum 74. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

10. Juli – 3. Sonntag nach Trinitatis
Großröhrsdorf: 09.00 Predigtgottesdienst
Rammenau: 09.00 Gottesdienst
Bretnig: 10.15 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 10.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Hauswalde: 16.00 Serenade im Pfarrgarten (siehe auch Seite 9)

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Straßenbauarbeiten an der Lange Straße
in Großröhrsdorf

In der Zeit vom 25.07.2011 bis 19.08.2011 werden Straßeninstandset-
zungsarbeiten an der Lange Straße durchgeführt. Auf einer Länge von 
300 m, beginnend an der Kreuzung Wasserstraße/Lange Straße, erhält die 
Straße nach vorhergehender Profilierung einen Asphaltbelag. Gleichzeitig 
wird eine Straßenbeleuchtung installiert. Während der Bauzeit ist dieser 
Straßenabschnitt für den Fahrzeugverkehr voll gesperrt.

Haus auf der Kirchstraße 5 abgerissen

Das baufällige Gebäude auf dem städtischen Grundstück Kirchstraße 5 
hat der Eigenbetrieb Großröhrsdorf/Sparte Wohnungswirtschaft wegrei-
ßen lassen. Das Haus stand bereits seit November 2010 leer und hätte 
für eine Neunutzung komplett saniert werden müssen. Diese wäre jedoch 
unwirtschaftlich. Nun soll Rasen auf dem Gelände gesät werden. Damit 
konnte ein Schandfleck in der Stadt Großröhrsdorf beseitigt werden.

Neubau Busplatz am Gymnasium 

Nachdem im vergangenen Jahr der Erweiterungsbau des Gymnasium an 
der Melanchthonstraße fertiggestellt wurde, soll dieses Jahr ein neuer 
zentraler Busplatz für den Schulkomplex errichtet werden. Dieser Platz 
ersetzt die bisherigen Haltestellen im Bereich Festhalle und Kegelhalle und 
wird  gemeinsam mit einem Parkplatz für die Schulen auf dem ehemaligen 
StraWe-Gelände Melanchthonstraße/Ecke Schillerstraße errichtet.   
Mit der Errichtung dieser Haltestellenanlage soll die Situation für den 
Schülerverkehr des Gymnasiums und zukünftig auch der Mittelschule 
verbessert werden.    

Geplant sind drei Bushaltestellen, davon eine als Doppelhaltestelle mit 
den zugehörigen Fahrgastunterständen und etwa 20 PKW-Stellplätze 
für die Schulen. 
Die An- und Abfahrt der Busse wird - um weiterhin die Haltestellen am 
Rathaus mit den entsprechenden Umsteigemöglichkeiten bedienen zu 
können - über die Melanchthonstraße und Rathausstraße erfolgen.  
Da diese Haltestelle nicht nur eine Schulbushaltestelle, sondern eine 
Haltestelle des öffentlichen Personennahverkehrs ist, errichtet die Stadt 
diesen Busplatz.   
Die Finanzierung erfolgt über Fördermittel, Zuschüsse des Verkehrsver-
bundes Obere Elbe und kommunale Eigenmittel. Die Stellplätze für die 
Schulen werden vom Landkreis als Schulträger finanziert.  
Der Bau soll im August/September beginnen. 

Stadtbauamt 

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Sommerpause „Rödertal-Anzeiger“
In den KW 31-33 (5.8., 12.8., 19.8.) erscheint kein „Rödertal-Anzeiger. 
Wir bitten um Beachtung.
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Kita „Schlumpfenland“

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Herrn Franz-Karl Stopperka am 09.07. zum 72. Geburtstag
Frau Irene Biesold am  09.07. zum  71. Geburtstag
Frau Liselotte Brüssow am 10.07. zum 74. Geburtstag
Frau Charlotte Kunert am 11.07. zum 97. Geburtstag
Frau Helena Weidner am 11.07. zum 86. Geburtstag
Frau Sigrid Schneider am 11.07. zum 74. Geburtstag
Herrn Eberhard Roy am 11.07. zum 73. Geburtstag
Frau Gertraude Kunath am 12.07. zum 82. Geburtstag
Frau Hannelore Schmidt am 13.07. zum 71. Geburtstag
Frau Helga Georges am 14.07. zum 88. Geburtstag
Herrn Rudi Prescher am 14.07. zum 88. Geburtstag
Frau Irene Thomas am 14.07. zum 83. Geburtstag
Herrn Horst Hauck am 14.07. zum 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Bretnig-Hauswalde

Abschlussfest der zukünftigen Schulanfänger

Am 17. Juni feierten wir mit 19 zukünftigen Schulkindern ein großes Fest 
zum Abschied.
Wir begrüßten alle Kinder am Freitagnachmittag im Kindergarten. Natürlich 
war die Freude groß, als jeder sein persönliches „Schulanfänger 2011“ 
T-Shirt übergezogen bekam.
Dann ging es auf Wanderung in Richtung Buschmühle. Unterwegs 
warteten Schneewittchen, Rotkäppchen, Frau Holle und Co auf uns und 
stellten den Kindern kleine Aufgaben.
Endlich angekommen, nutzten viele das schöne Wetter, um zu baden.
Leckere Würstchen und Steaks vom Grill sowie ein großes Buffet an mit-
gebrachten Salaten warteten auch schon auf die hungrigen Wanderer.
Nach dem Essen gab es zur Freude aller die erste Zuckertüte und eine 
Geschenke-Box. Der Erzieherin Betty Dienel wurde mit einem Lied und 
einer Einpflanzung für die schönen Jahre gedankt.

Ein Lagerfeuer mit Knüppelkuchen rundete das Fest ab - ein Dankeschön 
an die Bretnig-Hauswalder Feuerwehr für die geliehenen Stöcke!
Müde fielen dann alle Kinder auf ihre Luftmatratzen und somit ging eine 
gelungene Abschlussfeier und damit eine unvergessliche Kindergarten-
zeit zu Ende.
Nun möchten wir uns bei allen bedanken, die es uns ermöglichten, mit 
unseren Kindern ein so tolles Fest zu feiern:

Kita „Schlumpfenland“

Allen Gästen, die zu unserem Oma - Opa - Nachmittag mit Kuchenbasar 
kamen; den Teilnehmern und Organisatoren des Seniorentreffs aus 
Bretnig-Hauswalde im Mai, dem Sport- und Freizeitmarkt für die T-Shirts 
und Winter Automobilpartner für die Geldspende zum Bedrucken.
Weiterhin unterstützten uns mit tollen Sachspenden: Kaufland Großröhrs-
dorf, Allianzvertretung Annett Thomschke, Allianzvertretung Laila Schymi-
czek, Stadt Apotheke, Elefanten Apotheke, Ihre Reisewelt, Schmetterling 
Reisen, Bücherstube Zeiger, Volksbank Bautzen, IKK, Rechtsanwältin 
Kathleen Großmann und Familie Frenzel.
Ein großer Dank geht auch an die Gemeindeverwaltung Bretnig-Haus-
walde sowie an beide Bademeister des Buschmühlenbades für die 
unkomplizierte Hilfe bei den Vorbereitungen.

Jana Haufe im Namen aller Kinder und Eltern

Die Agnesheim-Kinder bringen viel Farbe in die Kirche

Für den Familiengottesdienst am 26.06.2011 hatten sich die Kinder und 
Mitarbeiter der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim etwas ganz Besonderes 
ausgedacht: ein Theaterstück mit Tanzeinlage unter dem Motto „Viele 
bunte Fäden“. Dazu hatten die Mitarbeiter des Agnesheims den Altarraum 
liebevoll mit selbst hergestellten Kulissen dekoriert.

Erzählt wurde die Geschichte der Stadt Farbenfroh, in der die Einwohner 
heiter und harmonisch miteinander lebten und ein wundersames bun-
tes Netz – gespannt über die ganze Stadt – das Glück der Menschen 
zusammenhielt. Nicht weit entfernt gab es eine graue Stadt, in der die 
Leute keine Zeit füreinander hatten und hektisch materiellen Dingen 
nachjagten. Die Menschen aus Farbenfroh erlagen kurz den Verlockun-
gen der grauen Stadt und öffneten das schützende Netz. Bis einer der 
farbenfrohen Bürger die rettende Idee hatte, das Loch zuzuknüpfen und 
das Netz über die gesamte graue Stadt mit auszubreiten – so dass alle 
glücklich und vereint leben konnten.
Die Kinder spielten und tanzten mit Begeisterung und bereicherten 
den Gottesdienst mit ihren Liedern, die alle auf die bunte Vielfalt der 
Schöpfung abgestimmt waren. Und beim Flicken des Netzes halfen die 
Gottesdienstbesucher mit, denn am Eingang der Kirche waren Bänder in 
allen Farben des Regenbogens – gesponsert von der Firma F.A. Schurig 
– verteilt worden.
Vielen Dank an alle Beteiligten für den gelungenen Gottesdienst, der die 
Besucher angenehm auf den restlichen Sonntag in Familie einstimmte!

Der Elternrat der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim

Kita „Agnesheim“

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Grundschule Bretnig-Hauswalde Vereine und Verbände

„Kinder, wie die Zeit vergeht!“

Am Samstag, dem 25. Juni 2011 feierten wir unser Abschlussfest der 
Klasse 1a in der Kita „Zwergenland“ Hauswalde. Unter dem Moto „Die 
Jahresuhr steht niemals still“ ließen unsere Kinder das letzte Schuljahr in 
Form von bisher erlernten Liedern und Gedichten Revue passieren. Bei 
gemütlichem Beisammensein gab es anschließend Kaffee und Kuchen.
Wir möchten uns ganz herzlich bei der Klassenlehrerin Frau Fauck bedan-
ken, die mit den Kindern das Programm einstudiert hat und gemeinsam 
mit ihnen durch das 1. Schuljahr gegangen ist.

Weiterer Dank gilt der Kita „Zwergenland“, welche uns die Horträumlich-
keiten für unsere Feier zur Verfügung stellte.
Wir wünschen unseren Kindern eine schöne Ferienzeit und einen guten 
Start in das 2. Schuljahr!

Die Elternvertreter

Programm:

10.00 – 18.00 Uhr Hüpfburg
10.00 – 18.00 Uhr Musikalisches Sommerfeeling durch die magnetic-

discothek
11.00 – 17.00 Uhr Kinderkarussell
 des Kleingartenvereins „Rödertal“ e.V.
11.00 – 17.30 Uhr Fischräuchern und Wurfangeln mit dem Angelverein 

Rödertal-Großröhrsdorf 1984 e.V.
14.00 Uhr Neptuntaufe
14.00 – 16.00 Uhr Kinderschminken durch die Kita „Waldhäuschen“ 

Kleinröhrsdorf
14.00 – 18.00 Uhr Schnuppertauchen mit der Tauchschule Dresden
15.00 Uhr Kinder-Mitmach-Programm
 „Ein verrücktes Badfest“
16.00 Uhr Sprungwettbewerb „Crazy Jump“ organisiert durch 

den Förderverein des Gymnasiums

Kinder-Mitmach-Programm „Ein verrücktes Badfest“
am 10. Juli, 15.00 Uhr im Massenei-Bad

Liebe Kinder,
das Badfest steht an und Hausmeister Brause soll der neue Bademeister 
werden. Da geht einiges schief, kennt er doch kaum die verschiedenen 
Schwimmstile. Dann taucht auch noch Hauptwachtmeister Meckerbacke 
auf, der Bumbalo sucht. Bumbalo sollte doch mit den Kindern das Badfest 
feiern. Mit Eurer Unterstützung kann nur die Verwirrung gelöst werden. 
Mit Hilfe der Biene Susi Summ geht schließlich alles in Ordnung und 
das Badfest kann starten.

Badfest im Massenei-Bad am 10. Juli

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Im Juli wandern wir traditionell in der Sächsischen Schweiz. Bergauf, 
bergab sind ca. 10-12 km zu bewältigen.
Treffpunkt am 10.07.2011, 8.00 Uhr am Klinkenplatz
Gemeinsam gehen wir Mittagessen.
Gäste melden sich bitte beim Wanderleiter Siegfried Rüssel (Tel. 5 87 
92).

F.G.

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag, 14.07. 9.30 - 10.30 Babytreff (für Eltern mit ihren Kindern 
ab 10 Wochen – 7 Monate)

Jugendhaus Großröhrsdorf

Unser Programm für die Woche vom 12.7. – 15.07.

Endlich ist es soweit! Es sind SOMMERFERIEN! Und natürlich haben wir 
uns für euch auch ein paar besondere Programmpunkte einfallen lassen! 
Ihr dürft also auf die nächsten 3 Wochen gespannt sein. Aber aufgepasst! 
An den Öffnungstagen, an denen keine Ausflüge stattfinden, haben wir 
von 14 bis 18 Uhr geöffnet. 
Am Dienstag (12.7.11) wollen wir mit dem Offenen Treff die Ferien ganz 
gemütlich einläuten. Also einfach mal reinschauen!
Am Mittwoch (13.7.11) haben wir schon den ersten Ausflug geplant. 
Es geht zum „Waldseilpark“ in Dresden-Bühlau. Wer abenteuerlustig ist 
oder schon immer mal ausprobieren wollte, wie es ist, hoch zwischen 
den Baumwipfeln herumzuklettern, sollte auf jeden Fall dabei sein! Los 
geht’s 13 Uhr. Zurück sind wir gegen 18 Uhr. Anmeldungen gibt’s im 
Jugendhaus.
Am Donnerstag (14.7.11) steht auch schon der nächste Ausflug an und 
es geht „Ab ins Museum!“. Auch wenn Ferien sind, wollen wir mit euch ins 
„Hygienemuseum“ nach Dresden fahren, denn dort gibt es eine Menge 
spannende Dinge zu erleben! Wahlweise können wir die Dauerausstellung 
oder eine Ausstellung zum Thema Sport besuchen. Los geht’s 13:30 Uhr. 
Anmeldungen gibt’s im Jugendhaus.  
Am Freitag (15.07.11) bleiben wir im Jugendhaus und veranstalten einen 
„Spieletag“. Es wird nur soviel verraten: Es könnte nass werden!

Euer Jugendhausteam Katja und Clemens

Seniorenwanderung am 13.07.11 
- Von Cossebaude nach Wölfnitz

Die Senioren des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und ihre Gäste 
treffen sich am Mittwoch, dem 13.07.11, um 8:10 Uhr am Bahnhof Groß-
röhrsdorf.
Mit dem Zug fahren wir mit Kleingruppenkarte  8:13 Uhr nach Dresden und 
von dort mit dem Bus nach Cossebaude. Hier beginnt unsere Wanderung 
Richtung Merbitz. Bei dem Aufstieg liegen die Weinberge von Radebeul 
hinter uns. Wenn wir Merbitz in Richtung Zschonergrund verlassen, bietet 
sich stets ein herrlicher Blick auf Dresden und das Elbtal. Nach einem 
erneuten Anstieg erreichen wir Omsewitz. In der Kümmelschänke werden 
wir 12:15 Uhr zum Mittagessen erwartet. Nachdem wir uns gestärkt haben 
wandern wir weiter bergauf nach Gombitz, wo wir den höchsten Punkt 
unserer Wanderung überschreiten. Nun führt uns der Weg fast nur noch 
bergab zum „Café Grießbach“. Auch hier genießen wir bei Kaffee oder 
Eis den herrlichen Blick auf Dresden. Spätestens 16:15 Uhr müssen wir 
aufbrechen, um mit der Straßenbahn den Zug ab Dresden zu erreichen, 
mit dem wir dann 17:35 Uhr in Großröhrsdorf eintreffen. 
Die Wanderstrecke beträgt ca. 12 km, wobei 285 m Steigung zu über-
winden sind. Die Wege sind überwiegend asphaltiert oder gepflastert. 
Bei ungünstigem Wetter sind auch Varianten möglich. 
Anmeldung bitte bis Montag, den 11.07.11, um 12:00 Uhr in der Schreib-
warenhandlung Zöllner mit Angabe des Mittagessens. 
Auf gutes Wanderwetter und rege Beteiligung hofft euer Wanderleiter.

Dieter Rentsch
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

SG Großröhrsdorf - Sektion Leichtathletik

25mal Gold, 13mal Silber und 12mal Bronze 
für Großröhrsdorfer Leichtathleten

Nach dem erfolgreichen Abschneiden unserer Leistungssportler bei der 
Mehrkampf - Bezirksmeisterschaft stand für viele unserer Athleten die 
Kreisspartakiade im Bautzener Stadion „Müllerwiese“ im Programm. 
Die SG Großröhrsdorf beteiligte sich mit einem starken Aufgebot von 
22 Athleten. 
Erfolgreichste Sportler waren Janine Haynert mit 6 Medaillen, gefolgt von 
Maximilian Eckert, Sophia Guhr und Vivian Richter mit jeweils 5 Medaillen, 
Franz Werner, Sandro Wächter, Josi Rentzsch und Elsa Zaunick mit je 4 
Medaillen und Max Weickert, Tim Wecke, Janik Israel und Sandy Franke 
mit 3mal Edelmetall. 
Besonders hervorzuheben sind folgende Leistungen:

Maximilian Eckert:
Speerwerfen mit neuer Bestweite 46,33m, 13 m Vorsprung auf den 2. 
Rang, Weitsprung mit neuer Bestweite 5,34 m, 1 cm weiter als Gold bei 
MJA, Kugel mit neuer Bestweite 14,17 m, fast 2 m vor dem Zweitplat-
zierten

Janine Haynert:
Hochsprung mit neuer Bestleistung von 1,42 m, Leistungssteigerung um 
7 cm, 800-m-Lauf in neuer Bestzeit von 2:36,36min, 14 sek. Vorsprung 
auf die Zweite, 60m Hürdenlauf in 10,80 sek, fast 1 Sekunde Vorsprung 
auf die Verfolger

Franz Werner: Hochsprung mit 1,49 m und 1000-m-Lauf in 3:25,12min

Tim Hatzel und Sophia Guhr Kugelstoßen mit 7,93 m und 6,98 m

Vivian Richter mit 5mal Gold und Max Weickert mit 3 mal Gold  

Das Highlight an diesem Wettkampftag war der Sieg der SCH(i) D bei 
den Staffeln über 4x 50 m.
Bei den Jungs gingen Janik Israel, Alwin Zimmermann, Paul Haufe und 
Tim Wecke voll motiviert an den Start und zauberten der Trainerin mit 
perfekten Stabübergaben ein Lächeln ins Gesicht. Super gemacht Jungs, 
besser geht es nicht.

Ebenso gelang den Mädchen Vivian Richter, Sandy Franke, Elsa Zaunick 
und Josi Rentzsch die Staffel. Die Kid`s freuten sich riesig über ihren Sieg, 
genau wie die beiden Trainerinnen Manja Haynert und Evelin Stenker, die 
insgesamt im Vorfeld hervorragende Arbeit geleistet haben. 
Alles in Allem wieder ein gelungener Wettkampftag mit tollen sportlichen 
Erfolgen für die SG Großröhrsdorf, die nur durch die Leistungsbereitschaft 
der Athleten, den engagierten Einsatz der Trainer und die großartige 
Unterstützung der Eltern erreicht werden konnten.  
Wir gratulieren allen Sportlern zu ihren Erfolgen und bedanken uns für 
die Unterstützung aller Beteiligten.

I.G.  

SG Kleinröhrsdorf - Abteilung Kegeln

Sommerfest an der Kleinröhrsdorfer Kegelbahn
- ein Rückblick -

Diana Seidel –
Keglerin des Jahres

Das war wohl der Höhepunkt 
des Freitag-Abends und somit 
der sportlichen Auswertung des 
vergangenen Sportjahres. 
Platz 9 im Bezirk, der Kreismeis-
tertitel und die Krone bei den 
internen Meisterschaften – all das 
war ausschlaggebend für diese 
Auszeichnung. 
Die Sportgemeinschaft bedankt 
sich damit bei Diana für die ge-
zeigten Leistungen und wünscht 
ihr auch in Zukunft eine „ruhige 
Kugel“.

1. Spiele-Abend

Im Anschluss startete der erste Spiele-Abend. Dazu waren alle Vereine 
des Ortes persönlich eingeladen, Gäste herzlich willkommen. 
Leider nahmen nur Wenige diese Einladung an und somit war der Zu-
spruch außerhalb der Keglergemeinde eher mäßig. Dennoch wurde fleißig 
gespielt – „Mensch ärger dich nicht“, „Poker“, „Skat“ und „Doppelkopf“ 
waren die Renner. Die letzten Spiele endeten erst mitten in der Nacht. 
Auch im nächsten Jahr soll es wieder einen solchen Abend geben – wir 
laden schon jetzt erneut dazu ein.

5. Clubmeisterschaften

Hier waren die Freizeitkegler 
bereits zum 5. Mal gefordert 
und alle hatten nur ein Ziel: 
Die Serie des „Goldenen 
Kegel“ zu brechen. 
5 Teams traten an, entweder 
in Freizeitclubs organisiert 
oder einfach für diesen 
Wettstreit zusammengefun-
den. Sport und Spaß liegen 
da eng beieinander, wenn 
auch einigen das Lachen 
verging, als der „Goldene 
Kegel“ den Pokal zum 5. 
Mal einpackte. Frank und 
Steffen Brückner, Steffen Hempel, Uwe Hartmann und Michael Neubert 
war das Grinsen nicht zu nehmen – hatten sie doch extra im letzten Jahr 
den Pokal selbst gestiftet.  Im nächsten Jahr müssen sie sich aber warm 
anziehen, denn die Konkurrenz rückt näher!

6. Vogelschießen

Reges Interesse gab es bereits vor 
diesem Ereignis, welches sich zum 
absoluten Zugpferd des Festes ent-
wickelt hat. Der Großteil der Lose be-
reits frühzeitig vergriffen, die Anzahl 
der Schützen in diesem Jahr auf 40 
begrenzt. Dass es Anfangs regnete, 
störte kaum jemanden – jeder fieberte 
„seinem“ Schuss entgegen und hoffte 
auf einen der attraktiven Preise und 
dass der Vorgänger noch etwas 
oben lässt. 
Rechtzeitig zum Finale mit der großen 
Armbrust, schaute auch die Sonne zu 

Goldstaffeln: 
vorn v.l.n.r. Vivian Richter, Paul Haufe
Mitte v.l.n.r. Elsa Zaunick, Sandy Franke, Josi Rentzsch, Janik Israel, Alwin 
Zimmermann, Tim Wecke
hinten v.l.n.r. Trainerin Evelin Stenker u. Manja Haynert
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Vereine und Verbände AWO-Kita „Bummiland“ 

und erleuchtete Daniel Schäfer`s Qualitäten, der den letzten Span vom 
Mast holte und die Glückwünsche der Schützengesellschaft in Empfang 
nehmen konnte. Nun kann er sich für ein Jahr „Schützenkönig“ nennen, 
dann geht der Kampf von Neuem los.

Preiskegeln

Ebenso zur Tradition geworden ist das Preiskegeln. Viele haben die 
Möglichkeit genutzt, sich auszuprobieren, ihr Können zu beweisen oder 
das Glück zu fordern. Wie auch immer, die Preisträger konnten sich 
über tolle Preise freuen. Bei den Kindern gewann Johannes Wacker, bei 
den Damen Beate Schurig und bei den Männern Klaus Oehme. Unser 
herzlicher Glückwunsch!

Schlusswort

Gern hat auch in diesem Jahr die SG Kleinröhrsdorf dieses Fest orga-
nisiert und begleitet. Der Aufwand hat sich auch diesmal gelohnt. Viele 
Wettbewerbe haben ihre Preisträger gefunden und zu den gemütlichen 
Treffen am Samstag-Abend zur Tanzmusik oder am Sonntag zu Kaffee und 
Kuchen bei Klängen des Spielmannszuges war das Festzelt gut besucht. 
Wir freuen uns bereits auf nächstes Jahr, zur nächsten Ausgabe unseres 
Sommerfestes. Gern noch einmal der Hinweis an alle Skeptiker: Dies ist 
kein Vereinsfest, sondern ein Fest für Alle. Bei uns ist Jeder willkommen! 
Nehmt bereits jetzt unsere Einladung dazu an.

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

SG-Senioren verteidigen Kreismeistertitel

Bei den Vereinsmannschaften (über 50) hat Großröhrsdorf auch 2011 
den Kreismeistertitel errungen. Die Rödertaler setzten sich unter 13 
Mannschaften letztlich klar durch und verteidigten den Titel. In der 
Vorrunde war das SG-Team in der Besetzung Peter Schillert, Emil Litke, 
Jürgen Karsch, Andreas Scholz und Peter Wirth gegen Kamenz (7:5), 
Gaußig (8:4) und Rothnaußlitz (9:3) erfolgreich. In die Endrunde der drei 
Staffelsieger startete das SG-Team mit einem überragenden 12:0 gegen 
Steinigtwolmsdorf. Bereits am 16. Juni gelang der entscheidende 8:4-Sieg 
bei Post Germania Bautzen. Herzlichen Glückwunsch!

4 Medaillen bei der Kreisspartakiade

Bei der diesjährigen Kreisspartakiade des Nachwuchses waren die 
Großröhrsdorfer Tischtennisspieler wieder mit einer zahlenmäßig 
starken Truppe vertreten. Am erfolgreichsten waren die A-Schüler. 
Aleks Kolomiec spielte sich nach dem 1. Platz in seiner Vorrunden-
gruppe bis ins Halbfinale und unterlag dort Hübner (Gelenau) nur 
knapp. In den Doppeln waren mit Winkler/Kolomiec und Ullrich gleich 
drei Großröhrsdorfer im Halbfinale vertreten. Tom Ullrich setzte sich 
schließlich mit seinem Partner aus Gersdorf durch und erreichte 
das Finale, wo es dann nichts mehr zu gewinnen gab. Silber war 
aber sicher. Im Doppel der Jugend-Klasse spielten sich Aurelius 
Nowitzky und Andreas Jurkin bis ins Halbfinale und sicherten sich 
so die Bronzemedaille. 
Herzlichen Glückwunsch den Medaillengewinnern!

Nowitzky schafft Qualifikation nicht

Aurelius Nowitzky hat sich in der Qualifikationsrunde zur Rangliste 
1 in Sachsen (A-Schüler) nicht durchsetzen können. Beim Turnier in 
Döbeln belegte er nur den letzten Platz in seiner Vorrunden-Gruppe 
und schied aus. Aber hier gilt: schon das Erreichen der Quali war ein 
Riesenerfolg!

P. Wirth

Die Welt der Farben

In den letzten Wochen haben sich die Kinder aus der Spatzengruppe im 
„Bummiland“ ganz intensiv mit den Farben beschäftigt. Sie sangen Lieder 
mit den entsprechenden Farben, übten Fingerspiele und kleine Tänze, sie 
suchten die Farben in ihrem Zimmer und bei Spaziergängen im Ort. 

Ein aus diesen Liedern und Tänzen bestehendes farbenfrohes Programm 
führten die Kinder mit Hilfe ihrer Erzieherinnen zum Abschlussfest des 
Kindergartenjahres ihren Eltern und Geschwistern vor. 

Die Kinder waren mit ganz viel Freude und Eifer bei der Sache und 
zeigten so, was sie alles geübt und gelernt haben. An dieser Stelle auch 
ein großes Dankeschön an die Erzieherinnen Heike Rösler und Stefanie 
Kutsche, die mit viel Geduld und Mühe mit den Kindern für die Aufführung 
geprobt haben.
Der Abend endete mit einem zünftigen Grillfest, bei dem sich Kinder und 
Eltern die Grillwürste schmecken ließen.

Serenade im Pfarrgarten Hauswalde

Der Kirchenchor Bretnig-Hauswalde, die Singgemeinschaft Hauswalde 
sowie die Posaunenchöre Hauswalde und Rammenau laden recht herzlich 
zur traditionellen

Serenade am Sonntag, dem 10.07.2011, 16.00 Uhr

in den Pfarrgarten Hauswalde ein.
Über viele interessierte Besucher würden wir uns sehr freuen.

V. Schölzel, Kantor
C. Scherzer, Singgemeinschaft

Sonstiges


